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3. Lernsequenz

3.5 Station 3: Regelung

Versuchsaufbau

Die Regelung einer solarthermischen Anlage soll vor allem die Umwälzpumpe des 
Kollektorkreislaufs immer dann einschalten, wenn ein ausreichendes Strahlungsan-
gebot der Sonne vorhanden ist.

Aufbau der Reglerstation

Die Reglerstation besteht aus einem geschlossenen Wasserkreislauf, die mit einer 
Solarpumpe, Volumenstrommesser, Manometer, Entlüftungshahn und Einlassventil 
installiert worden ist. Außerdem wurde ein Regler mit 2 Potentiometern (Kollektor- 
und Speicherfühler) montiert.

Einführung

Einführung in das 
Thema.

Mit den Bedienungs-
elementen vertraut 
machen.

Lesen Sie die Einführung.

Abb. 14: Temperatur-Differenz-Regelung

Funktion des Reglers

Der Regler hat die Funktion, bei einer Temperaturdifferenz zwischen Kollektor- und 
Speicherfühler die Pumpe einzuschalten, welche die erwärmte Solarfl üssigkeit in den 
Speicher transportiert. Um die Temperaturdifferenz zwischen Kollektor und Speicher 
festzustellen, gibt es zwei Temperaturfühler: an der heißesten Stelle des Solarkollek-
tors und im Speicher auf der Höhe des Solar-Wärmetauschers. Die Fühler messen 
die Temperatur und der Regler schaltet die Pumpe ein, wenn eine voreingestellte 
Temperaturdifferenz erreicht ist. Optional können weitere Fühler für die Temperatur-
messung im oberen Speicherbereich für die Begrenzung der Maximaltemperatur oder 
im Solarkreisrücklauf für einfache Wärmemengenzähler angeschlossen werden.

Die Standard-Temperaturdifferenz zum Einschalten der Pumpe liegt je nach Länge 
und Dämmung der Solarkreisrohre zwischen 5 und 10 K. Die Ausschalt-Tempera-
turdifferenz liegt normalerweise 2 bis 3 K niedriger. Es kann aber auch sein, dass 
der Hersteller des Reglers die Ausschalttemperaturdifferenz gekoppelt hat mit der 
Einschalttemperaturdifferenz.

Funktion eines Reglers.
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Komponenten einer 
Solarstation.

Solarstation

Abb. 15: Komponenten eines Regelkreises

Informieren Sie sich über die Komponenten eines Solarkreises.

Informationen fi nden Sie im Anhang 13.�

Benennen Sie die Komponenten einer vollständigen Solarstation. 
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Bereiten Sie den 
Versuch vor.

Versuch durchführen.

Versuch 3-1: Widerstandswert eines Temperaturfühlers

Die Wirksamkeit der Regelung hängt wesentlich von der richtigen Anbringung und 
Funktion der Temperaturfühler ab.

In diesem Versuch soll der Widerstandswert bei verschiedenen Temperaturen ge-
messen werden.

a) Den Versuch vorbereiten und seine Durchführung planen

Zur Ausführung des Experimentes stehen Ihnen folgende Materialien zur Verfügung:

Temperaturfühler, Multimeter, Wassergefäß, Tauchsieder, Temperaturmessgerät

Achtung: Tauchsieder nur bei gefülltem Wassergefäß benutzen 

Verbrühungsgefahr.

b) Den Versuch durchführen 

Ermittlung der Widerstandswerte bei verschiedenen Temperaturen.

�
�

�
�

Messen Sie mit einem Multimeter den Widerstandswert des Temperatur-
fühlers in Ω oder kΩ. Führen Sie die Messung bei verschiedenen Tempera-
turen durch.

Der Widerstandswert wird spannungslos gemessen.

Ihr Ausbilder wird Ihnen die Widerstandswerte für Ihren Temperaturfühler 
aushändigen.

c) Den Versuch auswerten

Damit Sie die Erkenntnisse aus dem Versuch anschaulich darstellen können, müssen 
Sie die Ergebnisse aufbereiten.

Temperatur am 
Fühler in °C 

Widerstandswert 
in Ohm (Ω)

Umgebungs-
temperatur 
_________°C

40 °C

60 °C

Versuch auswerten.

Bringen Sie die Ergebnisse in eine anschauliche Präsentationsform. 
Beschreiben Sie den Versuch kurz.




